
Herzlich willkommen!

GenerationenNetzwerk 

für 

Kirchentellinsfurt
„ D a s  E i n z i g e ,  d a s  u n s  h e l f e n  k a n n ,  i s t  d a s  W I R “

Gefördert im Rahmen des Programms 
„Quartiersimpulse | Beratung und Umsetzung von Quartiersprojekten vor Ort“



Blick zurück

Mai 2023

Förderzusage der Allianz für 
Beteiligung „Quartiersimpulse 

2030“

Februar 2023

Antrag 
„Quartiersimpulse 

2030“

GR-Beschluss

April – Dezember 2022

5  Treffen des Initiativkreises zur 
Vorbereitung des Antrags 
„Quartiersimpulse 2030“

März 2022

Förderzusage der 
Allianz für 

Beteiligung

November 2021

Antrag 

„Gut beraten!“

GR-Beschluss

INITIATIVKREIS: Bürgermeister Bernd Haug, Iren Steiner, Marion Baumgärtner, Marie-Luise Bausch, Dany Bürker, Dr. Susanne Edel, Sonja Haug, Ralf Heinze, Michael Hoffmann, Mathias Kessler, Jonas Klaus, 
Petra Kriegeskorte, Beate Link, Angela Ludwig, Julia Nerz, Matthias Raster, Sibylle Rittershaus, Theresa Seitz, Hartwig von Kutzschenbach, Susanne Weitbrecht, Kathrin Zeeb, Michael Schäfer 



Blick in die Zukunft

Mai 2025

Ende der Förderung, 
Fortführung der 

begonnenen Projekte

2024 / 2025

Umsetzungs-, Evaluations- 
und Modifikationsphase 
der einzelnen Projekte 

Parallel…

Bildung der 
Projektteams

Oktober 2023

Auftakt-
veranstaltung

August 2023

Bildung der 
Steuerungsgruppe, 

Entwurf für 
Bürgerbeteiligungs-

prozess

Juni 2023

Treffen 
Erweiterter 
Initiativkreis



„Das Einzige, das uns helfen kann, ist das WIR“

Ziele/Zweck des GenerationenNetzwerks

✓ Die Themen Generationenbezug und Teilhabe in Kirchentellinsfurt zu stärken

 „Miteinander Leben“, „Voneinander Lernen“ und Füreinander Dasein“, Gespräche, Impulse, 
runde Tische

✓ Die Einwohnerschaft für die Herausforderung des demographischen Wandels zu sensibilisieren und konkrete 
Angebote entwickeln

 Mithilfe von Projekten , Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerbeteiligung,…

→ Im Schulterschluss mit Vereinen, Institutionen und der Einwohnerschaft neue Unterstützungs- und 
Begegnungsmöglichkeiten für alle Generationen schaffen. 

→Neue, nachhaltige Strukturen für bürgerschaftliches Engagement für ein gutes gesellschaftliches Miteinander 
und eine „sorgende Gemeinschaft“ zu schaffen.



„Das Einzige, das uns helfen kann, ist das WIR“

Konkrete Ziele des GenerationenNetzwerks

✓Bürger/-innen aus Kirchentellinsfurt generationenübergreifend für die 
Herausforderungen des demographischen und gesellschaftlichen Wandels 
sensibilisieren;

✓hilfreiche Informationen und nützliche Angebote für alle transparent und leicht 
zugänglich aufbereiten; 

✓in Erfahrung bringen, was Betroffene und die Bürgerschaft wichtig finden, was 
gebraucht wird, um dann gemeinsam praktische Lösungen zu entwickeln und 
anzupacken

✓Bürgerschaftliches Engagement im Schulterschluss mit Vereinen und Institutionen 
entwickeln, so dass generationenübergreifendes Handeln in Gang kommt;

✓gemeinsame Begegnungs- und Lerngelegenheiten für alle Generationen und 
Kulturen schaffen, die anregen und Spaß machen.



„Das Einzige, das uns helfen kann ist das WIR“

Zielgruppen des GenerationenNetzwerks
Junge Alte (Baby-Boomer Generation), vor allem Zugezogene, um zu Teilhabe und 
Mitwirkung im Dorfgeschehen, bei Begegnungs- und Unterstützungsaktivitäten 
anzuregen;

im Arbeitsleben stehende Menschen, denen ein zeitlich überschaubares und befristetes 
Engagement ermöglicht werden soll.

Ältere, auch alleinlebende Personen in Singlehaushalten;

Alteingesessene Einwohner/-innen, die über besonderes Wissen und Zugänge verfügen 
(Gartenkunde, Natur- und Landwirtschaft, handwerkliches Können, Kochen und 
Ernährung, Kunst, (Dorf)Geschichte)

Kinder und Jugendliche im Umfeld der Kindergärten und der Schule, sowohl im Blick auf 
besondere Talente als auch Themen, die interessieren;

Familien mit Erziehungs-, Lern- oder Pflegeaufgaben von Angehörigen oder Zugehörigen.
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Steuerungsgruppe

Bürgermeister

Gemeinde
verwaltung

Fachbeirat
Wohnen und 

Leben im Alter

Jugend Schule
Gemeinde-

rat
Externe 

Beraterin
Vereine

Steuerungsgruppe = Gremium aus Vertretern/-innen der wichtigsten Bereiche für das 
Generationennetzwerk 

• Funktionale Aufgabe: Planung der Öffentlichkeitsarbeit und der Bürgerbeteiligung
• Abstimmung der Prozessteuerung / Leitung des Gesamtprozesses
• Finanzielle Steuerung
• Regelmäßige Termine/Koordination
• Aufbau und Verankerung des Netzwerks in der Einwohnerschaft



Füreinander Da sein/Miteinander Leben/ Voneinander Lernen

• Bildung von Teams für Projekte z.B. Fahrdienst, Hand in Hand 
aus dem Krankenhaus…, Nachbarschaftsaktionen, Frühstück 
mit Anregung, Begegnung jung und alt…, Schule, 
Campusbeteiligte, Mitmach- und Talentbörse … 

• Regelmäßige Treffen Projektgruppen/im Gesamten
• Gemeinsamer Austausch, Hilfestellungen…
• Fortbildungsmöglichkeiten, Exkursionen, Best Practice

Forum

Beratende und 
unterstützende 

Fachkraft sowohl 
für die Umsetzung  

als auch für die 
fachliche Expertise



Externe Beraterin

Frau Prof. Dr. Barbara Steiner, Professorin 
Studiengang Soziale Arbeit DHBW 
Heidenheim

Schwerpunkte der Beratung:

• partizipative und intergenerationelle 
Entwicklung von Quartiersprojekten

• Entwicklung und Umsetzung von 
Qualifizierungs- und Bildungs-
konzepten

• Projektmanagement im Sozial- und 
Gesundheitsbereich, im Profit- und 
Non-Profitbereich / 
Bürgerschaftlichem Engagement 



Ihr/-e Ansprechpartner/-in

Michael Schäfer

Leitung Fachbereich Zentrale Dienste, 
Seniorenarbeit

Michael.Schaefer@kirchentellinsfurt.de

Tel.07121/9005-26

Lea Lack

Kultur, Bürgerschaftliches Engagement

Lea.Lack@kirchentellinsfurt.de

Tel.07121/9005-21

Gemeinde-

verwaltung 

Kirchentellinsfurt

mailto:Michael.schaefer@kirchentellinsfurt.de
mailto:Lea.lack@kirchentellinsfurt.de
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